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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

TSV Gernach 1928 : SV Untereuerheim II 
Mittwoch, 01.03.2023, 19:30 Uhr

Berchtold bleibt gegen den SV Untereuerheim II 
ungeschlagen

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 36:22 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TSV Gernach 1928 ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe
1 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gegen den SV Untereuerheim II. 170 Minuten
lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Georg Berchtold den Sieg im entscheidenden Moment
perfekt machte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Lange dagegenhalten konnten Back / Lutsch beim 2:3 gegen Walthes /
Götzendörfer. Das Spiel verloren Back / Lutsch dennoch im 5. Satz. 2:3 endete das Doppel
zwischen Hofmann / Glos und Schoeppe / Feineis aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Schoeppe / Feineis endete. Walter / Berchtold gewannen am
Nachbartisch ihr Spiel gegen Kaufmann / Matern überzeugend in drei Sätzen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
anschließenden 3:0 gegen Georg Walthes fand Frank Hofmann von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Nicht ganz mithalten konnte Michael Back, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Jan
Schoeppe, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Wenig später ging es beim Stand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Eher wenig Gegenwehr bekam Robert
Lutsch wenig später beim 3:0 von Werner Kaufmann. Beim 3:1-Erfolg von Alfred Glos gegen Dirk
Feineis ging nur der erste Satz verloren. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Dominik
Walter beim 11:6, 12:14, 11:8, 11:8 gegen Alexander Matern doch überlegen. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Anlaufschwierigkeiten musste Georg Berchtold
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
6:3. Nur einen Satz verlor Frank Hofmann bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Jan Schoeppe und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Michael Back hatte anschließend gegen Georg Walthes
hingegen bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte derweil
Robert Lutsch beim 2:3 gegen Dirk Feineis. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen war,
verlor Lutsch dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Mittlerweile stand es damit 7:5. Alfred Glos machte hingegen mit Werner
Kaufmann beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Berichtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Fünf
Sätze beharkten sich Dominik Walter und Roland Götzendörfer, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Damit hat Götzendörfer nun ein 8:11 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu
verbuchen. Georg Berchtold machte mit Alexander Matern bei seinem Sieg in drei Sätzen recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Nach diesem Einzel steht Berchtold somit bei 10
Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Matern ein 10:7 ausweist.
Damit war der 9. Punkt für den TSV Gernach 1928 im Kasten.
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Nach diesem Sieg geht der TSV Gernach 1928 am 08.03.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die DJK Dürrfeld II, während der SV Untereuerheim II am 17.03.2023 gegen den RV
Solidarität Schweinfurt II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Gernach 1928

Doppel: Back / Lutsch 0:1, Hofmann / Glos 0:1, Walter / Berchtold 1:0 
Einzel: F. Hofmann 2:0, M. Back 0:2, R. Lutsch 1:1, A. Glos 2:0, D. Walter 1:1, G. Berchtold 2:0 

 SV Untereuerheim II
Doppel: Schoeppe / Feineis 1:0, Walthes / Götzendörfer 1:0, Kaufmann / Matern 0:1 
Einzel: J. Schoeppe 1:1, G. Walthes 1:1, D. Feineis 1:1, W. Kaufmann 0:2, R. Götzendörfer 1:1, A.
Matern 0:2


